
Anatomie	

Die	großen	Schamlippen	verlaufen	längs	zu	beiden	Seiten	der	Scheide	und	bilden	zwei	Hautwülste,	
die	sich	in	Form	eines	feinen	Spaltes	aneinanderlegen.	Sie	bedecken	den	Blick	auf	die	kleinen	
Schamlippen	und	den	Scheideneingang.		

Die	kleinen	Schamlippen	befinden	sich	zu	beiden	Seiten	des	Scheideneinganges	und	reichen	von	der	
Klitoris	an	der	Vorderseite	bis	zum	Damm	im	Bereich	des	hinteren	Scheideneinganges.		

Ihre	natürliche	Aufgabe	ist	es,	die	Scheide	nach	außen	hin	zu	verschließen	und	somit	vor	dem	
Austrocknen	und	vor	Infektionen	zu	schützen.	Dazu	sollen	sich	die	kleinen	Schamlippen	locker	
aneinanderlegen.		

Im	Falle	einer	Labienhypotrophie	(Rückbildung	der	großen	Schamlippen)	nimmt	durch	Rückgang	des	
Fettgewebes	in	den	großen	Schamlippen	deren	Volumen	und	die	Hautspannung	ab.	In	diesem	Fall	
werden	die	kleinen	Schamlippen	und	der	Scheideneingang	sichtbar.	Die	Operation	stellt	das	Volumen	
und	die	Hautspannung	wieder	her.	

Durch	Gewebe	schonende	Operationstechniken	erhalten	wir	bei	einer	Schamlippenvergrößerung	
Nerven	Gefäße	sowie	Gefühl	und	die	Funktionsfähigkeit	der	Klitoris.	Die	Schnittführungen	werden	so	
gelegt,	dass	Narbenbildungen	nicht	zu	einer	Verengung	des	Scheideneinganges	führen	und	dass	diese	
fast	unsichtbar	verlaufen.	Auf	diese	Weise	wir	ein	ästhetisches	Erscheinungsbild	erreicht.		

	
Technische	Details	

Das	Prinzip	der	Schamlippenvergrößerung	besteht	in	der	Vergrößerung	des	Volumens	der	großen	
Schamlippen	durch	Auffüllen	mit	Eigenfett	(Lipofilling).	Dadurch	wird	die	Haut	gespannt	und	glatt	
und	die	Schamlippen	schließen	sich.	Es	zeigt	sich	ein	jugendliches	Erscheinungsbild.		

1. Schamlippenvergrößerung	mit	Eigenfett	

Bei	dieser	Technik	wird	Fettgewebe	an	einer	beliebigen	Stelle	mit	überschüssigem	Fett	
(Bauch,	Flanken,	Oberschenkel)	abgesaugt.	Das	abgesaugte	Fettgewebe	wird	in	einer	
speziellen	Technik	aufbereitet	(Methode	nach	Coleman).	Die	aufbereiteten	Fettzellen	
werden	dann	gleichmäßig	in	die	großen	Schamlippen	eingebracht	und	so	verteilt,	dass	eine	
schöne	Form	entsteht.	Im	Anschluss	wachsen	dann	Blutgefäße	in	die	Fettzellen	ein	so	dass	
diese	anwachsen	und	ein	bleibendes	Volumen	sichern.	Da	nicht	alle	Fettzellen	anwachsen	
muss	etwas	mehr	Fett	eingespritzt	werden	als	letztlich	benötigt	(Überkorrektur).		



In	einigen	Fällen	ist	die	Wiederholung	der	Behandlung	erforderlich	um	die	gewünschte	Größe	
der	Schamlippen	zu	erreichen.	Die	Eigenfettmethode	ist	sehr	schonend	und	risikoarm.			

2. Hautstraffung	und	Formung	der	großen	Schamlippen	

Bringt	die	Eigenfettmethode	noch	nicht	den	gewünschten	Erfolg,	dann	kann	sie	durch	eine	
Hautstraffung	ergänzt	werden.	Dabei	wird	die	lockere,	überschüssige	Haut	an	der	Innenseite	
der	großen	Schamlippen	entfernt	und	dadurch	eine	faltenfreie	straffe	Hautkontur	erreicht.	
Die	Narben	sind	aufgrund	der	inneren	Schnittführung	klein	und	unauffällig.	Auch	hier	werden	
die	Schnitte	so	gelegt,	dass	keine	Nerven	verletzt	werden.	

Wir	beraten	Sie	gerne	ausführlich	und	persönlich	über	alle	modernen	Möglichkeiten	der	
Korrektur	der	großen	Schamlippen.		

	


